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DIE SUBSTANTIVPHRASE 

1. Eine Substantivphrase kann aus Elementen dreier Sorten bestehen. Der ARTIKEL (a) steht am 
Anfang der Substantivphrase, das SUBSTANTIV (S) steht am Ende, ATTRIBUTE  (A

1

, A
2

, ...) stehen 

in der Mitte. 
a A S  

Die bedeutungstragenden Symbole befinden sich nicht im Kühlschrank. 

2. Modell für die Substantivphrase: 

a A1, A2... S 

 z.B., 

einen guten Kuchen 

einen inneren Zusammenhang 

die wichtigen psychosozialen Merkmale 

eine erste Phase 

3. Substantivphrasen haben nicht immer Elemente aller drei Sorten. Oft fehlt ein Artikel, z.B., 
 A S  

Das Kind nimmt soziale Gewohnheiten an. 

Oft fehlen Attribute: 

a S  

Das Kind nimmt sie an. 

Manchmal ist sogar das Substantiv ausgelassen. In solchen Fällen muß man das Substantiv 
mitdenken. 

a A  

Der Kleine schob den Stuhl unters Fenster. (für Der kleine Junge) 

4. Grammatische Funktion von Substantivphrasen als Satzglieder. Gilt eine Substantivphrase 
als Satzglied, so kann sie die Funktion haben von:  

Grammatische Funktion  Kasus 

Subjekt des Verbs [Subj] Nominativ 

Akkusativobjekt des Verbs [AO] Akkusativ 

Dativobjekt des Verb [DO] Dativ 

Genitivobjekt des Verbs [GO] Genitiv 

Gleichsetzungsnominativ [GN] Noinativ 

wann-Angabe [wann] Akkusativ 
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5. Grammatische Funktion von Substantivphrasen als GENITIVPHRASEN. Es ist auch möglich, daß 
eine Substantivphrase sich ohne andere Verbindung auf eine andere Substantivphrase im Satz 

bezieht. In solchen Fällen ist das die Genitivphrase kein selbstständiges Satzglied. 

 Mit der Geburt des Kindes beginnt die Sozialisation.  

(des Kindes = Genitivphrase) 

 Das Kind wird zum Mitglied seiner Gesellschaft. 

(seiner Gesellschaft = Genitivphrase) 

6. Substantivphrasen in Präpositionalgefügen. Eine Substantivphrase kann auch mit einer 

Präposition eine Präpositionalgefügen bilden. In solchen Fällen ist das Präpositionalgefüge, nicht 
die Substantivphrase selbst, ein Satzglied. 

 PG 

Die Sozialisation beginnt mit der Geburt. 

 PG  

Ohne eine soziale Umwelt ist kein Individuum lebensfähig. 

 


